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Saison 2014/2015 

Endlich ist der Winter vorbei! 

Das Warten nach der langen und stürmischen 
Winterpause hat endlich ein Ende und die Bälle 
rollen wieder zahlreich auf den Hohenbrunner 
Fußballplätzen. Auch die ersten Punktspiele 
sind schon wieder absolviert und die Trainer 
geben in dieser Ausgabe einen kleinen Ausblick 
darauf, welche Ziele für die übrige Saison ge-
steckt sind.  
Ein besonderer Augenmerk liegt dabei auf der 
1. Mannschaft, die dieses Jahr endlich wieder 
den lange ersehnten Aufstieg in die A-Klasse 
schaffen möchte. Der Sieg vergangen Sonntag 
auswärts in Anzing war dabei der erste von 
vielen wichtigen Meilensteinen zu der Mission 
„Aufstieg 2015“.  

Auch die Jugendmannschaften sind kurz vor 
Ostern wieder in die Spielrunden gestartet, 
teilweise in neuen, auf die Mannschaftsstärke 
angepassten Gruppen.  
Ein besonderes Highlight steht im nächsten 
Monat bei der Inklusionsmannschaft bevor: 
Das Hohenbrunner I-Team feiert sein zehnjäh-
riges Bestehen. Um dieses Ereignis angemes-
sen zu feiern, ist ein toller Turniertag am 14. 
Mai geplant, zu dem wir euch ganz herzlich 
einladen möchten.  
Mehr dazu und weitere Berichte von den ein-
zelnen Mannschaften sind im Innenteil zu fin-
den. Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen 
und eine erfolgreiche Rückrunde.  



 

 

 



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, 

 

Endlich geht die gefühlt 
ewig lange Winterpause 
zu Ende, spannende Wo-
chen, nicht nur im sportli-
chen Bereich  liegen nun 
vor uns. 
 
Die 1.Mannschaft geht 
als Herbstmeister in die 
Rückrunde, den Aufstieg 
fest im Blick. Nach einer 
sehr erfolgreichen Vorbe-

reitung, fand bereits ein enorm wichtiges 
Punktspiel statt. Gegen den direkten Kandida-
ten um den Aufstieg, SV Anzing konnte ein  
verdienter Auswärtssieg errungen werden. 
Ein Rückrundenstart nach Maß!  
 
Auch zwei Jugendteams spielen in der Rück-
runde um die Möglichkeit sich um eine Klasse 
zu verbessern. Die C und A Jugend befinden 
sich in den Aufstiegsgruppen, viel Glück Jungs. 
Natürlich wünsche ich allen anderen Mann-
schaften des TSV Hohenbrunn eine schöne, 
verletzungsfreie und wenn möglich erfolgrei-
che Spielzeit. 
 
An dieser Stelle möchte ich schon mal auf das 
Jubiläum unserer Inklusionsmannschaft hin-
weisen, am 14 Mai feiert das von Alfred Rietz-
ler ins Leben gerufene Projekt sein 10 jähri-
ges Bestehen. Es wird ein Turnier und eine 
große Feier auf dem Gelände des TSV Hohen-
brunn stattfinden. Bitte den Termin vormer-
ken. 

 
Ein neues Projekt wurde im Januar ins Leben 
gerufen, jugendliche Flüchtlinge aus der Sozial-
Therapeutischen Wohngruppe Riemerling, die 
alleine ohne ihre Eltern aus ihren Ländern 
flüchten mussten und zum Teil sehr grauen-
volle Erlebnisse hinter sich haben, können nun 
bei uns in der Abteilung Fußball nur für eine 
Anmeldegebühr trainieren und spielen. Die 13 
Jugendlichen sind aktuell in der A-Jugend 
integriert, weitere Bewohner des Heims in 
Riemerling werden in den nächsten Monaten 
folgen. Wir hoffen somit den Jugendlichen 
eine Abwechslung zum Heimalltag zu geben 
und ihnen durch den Sport wenigstens für ein 
paar Stunden zu helfen ihre Erlebnisse zu 
vergessen. 
 
Nun noch kurz zu einem Thema das durch 
aller Munde geht, Kunstrasen. Um die Gerüch-
te aus der Welt zu schaffen, es ist noch nichts 
entschieden! Lediglich wurde eine mögliche 
Summe in den Haushalt der Gemeinde einge-
stellt. Das ist der erste Schritt in Richtung 
Kunstrasen, mehr jedoch nicht. Es sind noch 
einige weitere Schritte nötig und in den nächs-
ten Wochen wird es im Gemeinderat zu einer 
Entscheidung kommen. 
 
Pack ma‘s 
 
Euer  

 
 
 

Jürgen Weinert 
1.  Abteilungsleiter 

AKTUELLES 
 

ERSTE MANNSCHAFT 
 

JUGEND 
 

Hier spricht der Jugendleiter 
 

SENIOREN 

 

 

4 
 

8 
 

 

 

13 
 

 

 

11 

. . . . . . . . . ……………….... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

 

 

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

 

 

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . .  

   

 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . 
 

 

 

 

                                 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . .  

 

EDITORIAL 

INHALT 

Titeltext:  Dominik Busch Foto: http://blog.viatorcom.de/wp-content/uploads/12.-Rio.jpg 

3 

 



AKTUELLES  
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Jahreshauptversammlung des TSV Hohenbrunn 

 
 
Am Montag, 20.04.2015, findet im Versammlungsraum des TSV Hohen-

brunn die diesjährige Jahreshauptversammlung (Delegiertenversammlung) ab 

19.30 Uhr statt. 

 
Die Tagesordnung : 
 
1.  Ehrung langjähriger Mitglieder 
2.  Bericht des Vorstandes 
3.  Berichte aus den Abteilungen über das Sportjahr 2014 
4.  Vorlage des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 
5.  Antrag auf Mitgliedsbeitragserhöhung ab 01.07.2015 (Abteilung Schwim-
men) 
6.  Haushaltsplan 2015 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8.  Entlastung  (Vorstandes, Vereinsausschuss,  Kassenprüfer) 
9.  Wahl (1. Vorstand, 2. Vorstand, 3. Vorstand, Technischer Referent, Sport-
referent, Verbindungsperson zur Gemeinde, Jugendvertreter, Kassenprüfer) 
10 . Projekte (Fußballplatz – Kunstrasen, Sonntagsschwimmen, Sportangebot 
an die Gewerbetreibenden in Hohenbrunn-Riemerling) 
Sportzentrum Riemerling 
11.  Verschiedenes ( Beantwortung der schriftlichen Anfragen und Ausspra-
che) 
 
Anträge, die auf der Jahreshauptversammlung unter Punkt 12  behandelt wer-
den sollen, müssen bis spätestens 23.03.2015 bei der Geschäftsstelle einge-
reicht werden. 
 
Gemäß §8 Abs. 4 der Satzung sind stimm- und wahlberechtigt alle Delegierten. 
Wählbar sind Vereinsmitglieder, die am Tage der Versammlung das 18. Le-
bensjahr vollendet haben.  Alle Mitglieder sind als Gast zur Jahreshauptver-
sammlung herzlich eingeladen. 
 
Geschäftsstelle TSV Hohenbrunn  
Georg-Kerschensteiner-Str. 3 
85521 Riemerling  
 
Telefon: 089/ 601 64 86 
Telefax: 089/ 68 09 27 10 
E-Mail: info@tsv-hohenbrunn.de 
REGISTEREINTRAG: 
Eintragung im Vereinsregister: Registergericht München 
Vereinsregister-Nr. 6031 



AKTUELLES  

 

5 

Anmeldeformu-

lare demnächst 

auf der Homepa-

ge! 



 

 

Mehr Infos und Anmeldung unter   

  

WWW.FUSSBALLWWW.FUSSBALL--HOHENBRHOHENBRUNN.DEUNN.DE  
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Erste Mannschaft aktuell: 

ERSTE MANNSCHAFT 
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Im letzten Spiel 2014 kassierten wir ausge-
rechnet gegen den Tabellenzweiten eine Nie-
derlage. Aufgrund der schlechten ersten Halb-
zeit auch nicht unverdient. Aber diese Nieder-
lage bewirkte, dass wir noch enger zusammen 
gerückt sind und im Winter sehr hart trainiert 
haben. Die Vorbereitung war straff und mit 
sieben Spielen gefüllt. Wir hatten zu Vorberei-
tungsbeginn mit schlechten Platzverhältnissen 
zu kämpfen, denn der viele Schnee machte ein 
Training auf dem Platz unmöglich. Improvisati-
on war gefordert und die Jungs zogen sehr 
gut mit. Obwohl wir die ersten Wochen in der 
Trainingswoche nix mit Ball machen konnten, 
liefen die Spiele gegen durchweg höherklassi-
ge Mannschaften positiv. Beim Spitzenreiter 
der A-Klasse TSV Poing kassierten wir eine 
unglückliche Niederlage. Die Einzige! Die zwei 
SV Warngau und TSV Haar aus der Kreisklas-
se, wurden neben den A-Klassen Mannschaf-
ten SV Studentenstadt und Putzbrunner SV, 
allesamt geschlagen. Die vereinbarten Spiele 
gegen Unterbiberg und Harteck sagten die 
Gegner leider aus unterschiedlichen Gründen 
ab. Trotzdem waren wir gut vorbereitet auf 
den Rückrundenstart.  
An unserem ersten Rückrundenspieltag ging 
es gleich richtig zur Sache. Ein Auswärtsspiel  
beim Tabellendritten in Anzig stand auf dem 
Programm. Endlich sollte in einem Spitzenspiel 
ein Sieg her. Mit vollem Kader und guter Vor-
bereitung hatten wir ein Ziel, den Dritten auf 
Abstand halten oder noch besser diesen aus-
bauen. Bei stürmischem Wind konnten wir in 
den ersten 15 Minuten zwei Hochkaräter 
herausspielen. Ähnlich dem Hinspiel  verflach-
te unser Spiel danach. Die Vorgaben vom 
Trainerteam wurden nicht umgesetzt und so 
ging es mit einem 0:0 Pause. Nach deutlichen 
Worten folgte in der zweiten Halbzeit eine 
Leistungssteigerung. Wir konnten uns viele 
Möglichkeiten herausspielen und die Defensive 
stand stabil. In der 65. Minute der Erlösung! 
Ein Freistoß von Tom Kussmaul aus 35 Meter 
fand den Weg in das Anzinger Tor. Danach 

spielten wir einige Möglichkeiten heraus, aber 
diese blieben ungenutzt und am Ende stand 
ein knapper Erfolg zu Buche. Endlich ein Sieg 
im Spitzenspiel. Start nach Maß in die Rückse-
rie.  
So kann es in den nächsten Spielen weiter 
gehen. Wenn wir weiter so konzentriert in 
Training und Spiel arbeiten, dann ist diese 
Saison der Aufstieg drin. Aber bis dahin haben 
wir noch einen weiten Weg zu bestreiten. 
Dafür benötigen wir eure Unterstützung. Helft 
uns bei unserem Ziel und unterstützt die Män-
nermannschaft. Egal ob Auswärts oder zu 
Hause! 
 
Wir freuen uns auf viele Zuschauer!  

 
Trainer Sebastian Heidrich 

 
Sonntag, 05.04.15  
13:30:  TSV Hohenbrunn - Allg. SV Glonn II 
Sonntag, 12.04.15 
15:00 TSV Poing II - TSV Hohenbrunn 
Sonntag, 19.04.15 
13:30 TSV Hohenbrunn - TSV Zorneding II 
Sonntag, 26.04.15  
16:00 TSV Steinhöring II - TSV Hohenbrunn 
Sonntag, 03.05.15  
13:30 TSV Hohenbrunn - FC Ebersberg 
Sonntag, 10.05.15  
13:00 SC Kirchheim III - TSV Hohenbrunn 
Sonntag, 17.05.15  
13:30 TSV Hohenbrunn - BSG Markt Schwa-
ben 
Sonntag, 24.05.15  
13:30 TSV Hohenbrunn - SV Bruck 
Sonntag, 31.05.15  
13:00 TSV Feldkirchen - TSV Hohenbrunn  

 

Erste Mannschaft: Toller Start ins neue Jahr!  



Zweite Mannschaft aktuell: 

ZWEITE MANNSCHAFT 

 

9 

Nach dem schwachen Saisonstart steigerte 
sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel. So 
konnten in den letzten 7 Spielen 14 Punkte 
geholt werden und nur eins ging verloren. 
Diesen Trend will die Mannschaft fortsetzen 
und die Rückrunde erfolgreich gestalten. 
 
Zwar muss sich das Team aufgrund von ei-
ner Spielabsage bis zum 05.04.2015 gedul-
den, ehe es wieder mit dem Punktesammeln 
weitergehen kann, aber die „freie“ Zeit wird 
sinnvoll genutzt. 
Die Mannschaft bereitet sich mit Testspielen 
gegen teilweise höherklassigspielenden 
Mannschaften fit und will sich wieder best-
möglichst einspielen und die „Rückkehrer“ 
integrieren. 
Los ging es mit dem Testspiel gegen die Re-
serve vom TSV Poing. Die Mannschaft war 
bestens bei den Spielern bekannt, da sie den 
5. Platz in der selben Liga wie unsere Erste 
belegt. 
Ohne Training unter freiem Himmel gestalte-
te sich die Partie sehr ausgeglichen. Zwar 
konnte unsere Zweite in Führung gehen, doch 
diese hielt leider nicht bis zum Ende und so-
mit ging das Spiel mit 2:1 verloren. Den Aus-
gleich vom Punkt glückte den Jungs leider 
nicht. Trotzdem war die gezeigte Leistung ein 

guter Beginn für die Vorbereitung und darauf 
kann die Mannschaft weiter bauen. 
 
Mit nächsten Testspiel gegen den TSV Haar II 
gelang, trotz anfänglichen Problemen, ein 
überzeugter und völlig verdienter 5:2 Sieg. 
Die Mannschaft dominierte vor allem im 
Zweiten Abschnitt und hätte man die Chan-
cen nur etwas besser verwertet, hätte sich 
der TSV Haar nicht über eine höhere Nieder-
lage beschweren dürfen. 
 
Im dritten Spiel musste man sich mit einem 
2:2 gegen den Putzbrunner SV III zufrieden 
geben. Diesmal wurde die komplette Partie 
dominiert und dem Gegner gelang auch nicht 
viel. Naja bis auf die 2 Tore, welche sie aus 3 
Chancen machten. Die Chancenwertung 
steht ganz oben auf der „To-Do-Liste“ und 
muss schleunigst verbessert werden. Auch 
das Elfmeterschießen muss noch geübt wer-
den. Als nächstes Testspiel geht es gegen 
den Tabellenführer der B-Klasse München III, 
FC Olympia Moosach. Wir dürfen gespannt 
sein, wie dieses Spiel ausfällt. 
 
 

Trainer Andreas Zaschka und  
Raphael Schmidt 

 

Mit Vollgas in die Rückrunde 

Spielszene aus der vergangenen Saison 



Der TSV Hohenbrunn  

auf Facebook:  

facebook.com/tsvhohenbrunn 



Frauen Mannschaft aktuell: 

FRAUEN 
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Auch die Damen starteten wieder ins Freiluft-
training. Seit gut 2 Wochen Wird der Trai-
ningsplatz von unserem jungen Team wieder 
ordentlich umgepflügt. A 
 
nfangs noch chaotisch nimmt es langsam 
immer mehr an Fahrt auf. Unser Ziel in der 
Rückrunde kann und muss der Meistertitel 
sein. Gerade zwischen Ende April bis Anfang 
Juni erwartet uns ein enger Terminplan. Da-
mit Wir im Spielfluss bleiben haben Wir das 
Spiel gegen den FC Dreistern nach vorne 
verlegt. Unsere erste Prüfung erwartet uns 
am 25. April um 13.30 Uhr zu Hause gegen 
den TSV Grasbrunn.  
 
Dieses Spiel muss unbedingt gewonnen wer-
den damit Wir unsere Ziele erreichen! Aus 
diesem Anlass ist für Freitag den 24. April 
eine Team- und Taktikbesprechung angesetzt 
worden. Ich glaube weiterhin ganz fest an die 
Mannschaft auch wenn gerade noch kleinere 

konditionelle und spielerische Defizite zu se-
hen sind. Ich hoffe auf eine Verletzungsfreie 
und erfolgreiche Rückrunde.  
 

Patrick Seelos 
Trainer/Schiedsrichterobmann 

 

Erfolgreiche Siegesserie gilt es fortzusetzen! 

 

 

Impressum 
 
 
 
KICK  
Die Vereinszeitung  
der Abteilung 
Fußball des TSV Hohenbrunn-Riemerling 
 
E-Mail: KICK@fussball-hohenbrunn.de  
 
Redaktion & Layout: 
Dominik Busch (db) 





Die Hallensaison verlief bei der A Jugend rela-
tiv ruhig, es wurden aus Mangel an Angeboten 
keine Turniere gespielt. Was es zu erwähnen 
gibt, seit Januar trainieren 13 jugendliche 
Flüchtlinge der Sozial-Therapeutischen Wohn-
gruppe Riemerling mit uns, sie wurden sofort 
ohne Berührungsängste herzlich Aufgenom-
men und genießen sichtlich die Möglichkeit 
Fußball zu spielen. 
 
In der Vorbereitung auf die Aufstiegsrunde 
gab es ein Konditionstraining mit dem Bundes-
liga Trainer unserer Schwimmabteilung, das 
ungewohnte Medium Wasser im Training 
machte den Spielern ganz schön zu schaffen, 
Fußballer sind halt keine Schwimmer, trotz-
dem hielten alle durch und gingen bis an ihre 
Leistungsgrenze. 
 
Das einzige Testspiel fand bei TSG Pasing 
statt, auch wenn das Matsch verloren ging, 
konnten wir mit der Leistung recht zufrieden 
sein und es gab durchaus berechtigte Hoff-
nung auf einen guten Saisonstart. 
 
Unser erstes Punktspiel auswärts auf Kunst-
rasen gegen den SV Zamdorf bestritten wir 
mit stark dezimiertem Kader. Der Gegner 
setzte uns von der ersten Minute an unter 

Druck, wir spielten nicht mit und reagierten 
nur, mit der Zeit fing sich die Mannschaft ein 
wenig  und begann endlich auch Fußball zu 
spielen, leider reichte es am Ende nicht. Wir 
verloren das Matsch mit zwei zu null. Ein Lat-
tentreffer, einmal Pfosten und ein nicht gege-
benen Elfmeter für uns, lassen das Ergebnis 
ein wenig versöhnlicher erscheinen. Auch 
wenn es nicht verdient gewesen wäre, ein 
Punkt wäre durchaus möglich gewesen. 
 
Aber eins hat das Spiel ganz deutlich gezeigt, 
eine deutliche Leistungssteigerung muss her. 
Vor allem müssen in Zukunft der unbedingte 
Wille und der Kampf erkennbar sein, sonst 
werden wir in der Aufstiegsrunde nicht die 
geringste Rolle spielen. Nach den Osterferien 
treten wir in Hohenbrunn gegen Dagelfing an, 
den absoluten Favoriten in der Gruppe, schon 
da wird sich zeigen wohin die Reise geht. 
 
Vor den Osterferien fand noch unsere verspä-
tete Weihnachtsfeier statt, erst wurde im 
Soccer Five gekickt und dann im Gasolina 
gefeiert. 
 

Trainer Jürgen Weinert  

JUGEND 

 

Ruhige Winterpause 
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JUGEND 
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JUGEND 

Nach einer tollen Vorrunde, in der wir nur 2 
Punkte nicht einfahren konnten, haben sich 
unsere Mädels zum ersten Mal den Titel des 
Herbstmeisters gesichert. Mit 2 Punkten 
Vorsprung konnten sie an unserem Mitstrei-
ter SV Pullach (gegen den wir Unentschieden 
gespielt haben) vorbeiziehen. Die Mannschaft 
ist trotz ein paar Abgängen weiterhin zusam-
men gewachsen und auch nach dem Gewinn 
der Meisterschaft letzte Saison immer noch 
hungrig auf weitere Titel. 
 
In der Winterpause haben wir nur an zwei 
Hallenturniere teilgenommen . In Pullach wur-
den wir knapp Zweiter, nach einem spannen-
den Finale, das leider 1:0 nur für den Gastge-
ber endete.  
Leider war bei unserem eigenen Turnier die 
eine oder andere Spielerin der Grippewelle 
zum Opfer gefallen und mit ganz viel Pech im 
Halbfinale und Spiel um Platz drei mussten wir 

uns beide Male leider im 7 Meter schießen  
geschlagen geben – schade Mädels, aber ihr 
habt trotzdem super gekämpft! 
 
Nach unseren Vorbereitungsspielen konnten 
wir mit zwei Siegen gegen die SpVgg Hö-
henkirchen und den FC Ottobrunn in die Rück-
runde starten. Trotz der nun anstehenden 
Ferien, ist es wichtig weiterhin konzertiert zu 
trainieren und immer vollzählig bei den Spielen 
antreten zu können, um in den kommenden 
Spielen u.a. gegen unseren härtesten Konkur-
renten SV Pullach weiterhin punkten zu kön-
nen. 
 

Trainerin Jenny Gangkofner 
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D – Mädels gehen als Herbstmeister in die Winterpause 

 

 E-Mädchen: Neues System  fürs Team 

    Hurra, der grüne Rasen hat uns wieder! 
Nach einer eher wechselhaften Hallensaison 
mit etlichen Mittelfeld-Plätzen bei den Turnie-
ren, gab es aber auch einmal einen Turnier-
sieg. Beim Event  des FC Aschheim gelang 
unbesiegt und ohne Gegentor der 1. Platz. 
(Foto siehe nächste Seite) Der Schlüssel dafür 
war, dass die Mannschaft endlich einmal die 
Vorgaben der Trainer konsequent verfolgte 
und so kaum eine Chance für die gegneri-
schen Teams zuließ. Natürlich wurde der Er-
folg enthusiastisch gefeiert.  
 
   Mit einem neuen System (1 - 4 - 2) sind wir 
im Freien in die Rückrunde gestartet. Das hat 
zumindest im ersten Spiel gegen die SpVgg 
Höhenkirchen sehr gut geklappt. Nachdem 
man schon in der Vorrunde mit 1:0 gewonnen 
hatte, gab es diesmal (am 15. 03.) sogar 
einen noch deutlicheren Sieg. Am Ende hieß 
es 3:0 und mit etwas mehr Glück wäre auch 
eine höhere Torausbeute möglich gewesen. 
Wichtig war, dass wir kein Gegentor kassiert 
haben. 
 Nicht ganz perfekt verlief die zweite Rückrun-

den-Begegnung gegen die Mädels vom Post 
SV München. Das 0:6 war schmerzlich, weil 
man sich bis zum Pausenpfiff mit großer Dis-
ziplin spielte und nur 0:1 zurücklag. Doch  in 
der 2. Halbzeit nutzten unsere Gegnerinnen 
gnadenlos die Unkonzentriertheiten in unse-
rem Spiel und erzielten innerhalb von zehn 
Minuten vier Tore! Plötzlich war die Ordnung 
weg und das neue System wie weggeblasen. 
Besonders überflüssig war aber das 0:2 un-
mittelbar nach dem Wiederanpfiff. Ärgerlich 
auch dass wir unsere eigenen Torchancen 
nicht nutzten. 
 
   Mit dem neuen System verfolgen die Trainer 
das Ziel: Mit vier Spielerinnen verteidigen und 
mit vier Spielerinnen angreifen. Klar, dass da 
absolute Disziplin gefragt ist. Denn ohne 
schnelles Umschalten von Abwehr auf Angriff 
und umgekehrt funktioniert es nicht.      
 
    Nach den Osterferien geht es zweimal ge-
gen den SC Baldham-Vaterstetten. Mädels, da 
müssen wir hellwach sein!  
 



JUGEND 
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 E1 mit starkem Selbstvertrauen in die Rückrunde 

 Am letzten Spieltag der Hinrunde konnte man 
wenigstens gegen den SC Bogenhausen noch 
einen Punkt sichern und die „Nullnummer“ 
verhindern. 
Die Ergebnisse waren für die Spieler, Eltern 
und vor allem für den Trainer nicht zufrieden-
stellend. Nur 1 Punkt nach 9 Spieltagen und 
kein Spiel konnte gewonnen werden. Eine Bi-
lanz des Grauens. 
Doch wenn man den Trainer nach den Spielen 
oder der Saison gefragt hat, was seine Mann-
schaft geleistet hat, kam größtenteils nur 
positives. 
 
Andreas Zaschka: „Auf dem ersten Blick war 
es eine schlechte Saison mit der ein Trainer 
eigentlich nicht zufrieden sein kann, doch 
wenn man die Spiele gesehen hat, sah man 
das die Jungs nur in zwei Spielen unterlegen 
waren und verdient verloren haben (Phönix 
München und SV-DJK Taufkirchen). In den 
anderen Spielen dominierte man zwar größ-
tenteils das Spielgeschehen, doch vor dem 
Tor fiel die Konzentration und die Nervenstär-
ke um die Tore zu machen. Im Gegenzug kas-
sierte man oftmals unnötige Gegentore oder 

der Gegner nutze die Fehler eiskalt aus. Ei-
gentlich hätte wir mit mindestens 15 Punkten 
da stehen müssen.“ 
 
In der darauf folgenden Hallensaison zeigte 
die Mannschaft das sie spielen und auch er-
folgreich sein kann. Die besten Ergebnisse 
konnten bei den Turnieren des FC Deisenh-
ofen, FC Neuhadern oder auch beim Heimtur-
nier erreicht werden. Jeweils wurde der 2. 
Platz erreicht.  
Bei den weiteren Turnieren (außer FC Otto-
brunn – 5. Platz) konnte jeweils der 3. Platz 
erreicht werden. 
 
Wegen der schlechten Wetterverhältnisse 
musste sich die Mannschaft mit dem Training 
unter freiem Himmel gedulden. Damit man 
jedoch vorbereitet in die letzte Kleinfeldrunde 
gehen kann, wurden 3 Testspiele gegen alte 
Bekannte ausgemacht. 
 
Beim ersten Testspiel gegen den DJK Sport-
bund München Ost musste man sich nach 
einer starken ersten Hälfte mit 2:6 geschla-
gen geben. Grund hierfür waren viele individu-
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elle Fehler in der Abwehr und auch mangeln-
de Chancenverwertung trug wieder ihren Teil 
dazu bei. 
Hingegen beim FC Ottobrunn konnte trotz 
eines Torwartfehlers mit 5:1 gewonnen wer-
den. Das  Spiel wurde weitestgehend von uns 
dominiert und die Abwehr stand diesmal sehr 
sicher. 
Im letzten Testspiel war man zu Gast beim FC 
Phönix München II. Dort spielte die Mann-
schaft zum ersten Mal auf einem Ascheplatz. 
Die Bedenken und Zweifel vor dem Spiel wa-
ren groß, doch mit dem Anpfiff waren sie wie 
weggeblasen. Am Ende konnte die General-
probe mit 8:2 gewonnen werden. 
Die Mannschaft konnte ihr Selbstvertrauen 
wieder aufbauen und zeigen das die Jungs 
eine starke Truppe sind. 
 
Am ersten Spieltag der neuen Saison war 
man zu Gast beim SV Helios Daglfing II. In den 
Gesichtern der Jungs sah man vor dem Spiel 
den nötigen Siegeswillen und Bereitschaft 
alles zu geben. Dies bekam auch die Truppe 
vom SV HD zu spüren. Von Beginn an nahm 

die Hohenbrunner Truppe das Spielgesche-
hen in die eigene Hand und drückte die Heim-
mannschaft weit in ihre eigene Hälfte. 
Es dauerte zwar bis 3 Minuten vor der Halb-
zeit bis der erste Treffer erzielt werden konn-
te, doch mit der Spielweise waren die mitge-
reisten Eltern und der Trainer sehr zufrieden. 
 
In der zweiten Hälfte wurden die Torchancen 
besser genutzt und am Ende stand es ver-
dient 7:0. Die Erleichterung war bei allen deut-
lich zu spüren und die Kinder strahlten über 
beide Ohren. 
 
Als nächstes empfangen wir den spielstarken 
VFB Forstinning II auf dem heimischen 
Sportgelände. 
 
Die Jungs scheinen gut gerüstet und am 
22.05.2015 heißt es: Berlin, Berlin wir fahren 
nach Berlin. 
(Bericht folgt) 
 

Trainer Andreas Zaschka 
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 Inklusions-Team: In der Halle durchwachsen   

   Im Winter trat das Inklusions-Team bei drei 
Hallenturnieren an. Auftakt war das Drei-
Königs-Turnier beim 1. SC Gröbenzell, wo wir 
nur mit einer Mannschaft antraten und den 6. 
Platz belegten. Wegen der Ferien fehlten doch 
einige wichtige Spieler.  
 
Besser lief es bei unserem vereinseigenen 
Turnier am 7. Februar in der Halle des Gym-
nasiums Neubiberg. Das Team BLAU belegte 
den 2. Platz, das Team GRÜN den 5. Rang. 

Am 15. März wurde bei der SG Hausham der 
Schlusspunkt unter die Hallensaison gesetzt. 
Mit einem 3. und 4. Platz konnte man an die-
sem Tag nicht groß auftrumpfen.  
 
Das tat aber das Trainer-Team, das alle  
sechs Spiele gewann. Dabei bewiesen die 
Trainer ihren Spielerinnen und Spielern nach-
haltig, warum sie ihren Teams das Fußball-
spielen beibringen.  

[ar] 



JUGEND 

 Inklusion ist  in aller Munde. Im Landkreis 
München wird gerade ein Inklusions-
Aktionsplan erstellt. Doch in Hohenbrunn ist 
sie im Fußball im Mai seit 10 Jahren Realität. 
Damals, im Jahr 2005, gründete Alfred Rietz-
ler, damals Jugendleiter beim TSV Hohen-
brunn, das erste Fußball-Inklusions-Team in 
Bayern. Mit einem Festakt und einem großen 
Turnier wird das Jubiläum an Christi Himmel-
fahrt (14. Mai) groß gefeiert.  
 Das Projekt, das mit dem Down-Syndrom-
Jungen Tobias Zörntlein begann, ist inzwi-
schen zu einer echten Erfolgsgeschichte ge-
worden. Derzeit sind 32 Spielerinnen und 
Spieler in der Mannschaft, die Hälfte jeweils 
beeinträchtigt und nicht beeinträchtigt.  
 
   Als der Vater von Tobias anfragte, ob es 
vorstellbar wäre, dass beim TSV Hohenbrunn 
eine Inklusionsmannschaft installiert wird, war 
man zunächst ratlos. Niemand hatte sich 
jemals zuvor darüber Gedanken gemacht. Und 
es fand sich auch kein Trainer, der das Pro-
jekt betreuen wollte. 
 
   Aber Alfred Rietzler war von der Idee so 
angetan, dass er es schließlich selbst über-
nahm. Für ihn war das gar nicht so einfach. 
Als Jugendleiter war er für 20 Teams zustän-
dig, überdies trainierte er damals auch eine E-
Jungen-Mannschaft. Er war also reichlich 
ausgelastet.  
 
 An die Anfänge des Inklusions-Teams, damals 
nannte man das noch Integrationsgruppe, 
erinnert er sich gerne. Denn von Beginn an 
gestaltete sich das Projekt problemloser als 
erwartet. Zwischen den beeinträchtigten 
(nach kurzer Zeit waren es schon vier Spieler) 
und den nicht beeinträchtigten aus anderen 
Mannschaften des TSV gab es keinerlei Prob-
leme. Es gab keine schiefen Blicke, keiner 
Diskriminierungen, niemals Auseinanderset-
zungen und Streit. Einfach Harmonie pur. 
 
 Das änderte sich auch nicht, als die Mann-
schaft zahlenmäßig wuchs und neue Spieler 
und auch Spielerinnen sowohl bei den beein-
trächtigten als auch den nicht beeinträchtig-

ten dazu kamen. Klar, dass sich die Trainer 
immer wieder neu mit ihrem Programm be-
weisen mussten und müssen. Die Spieler 
durften nicht überfordert, aber auch nicht 
unterfordert werden. Das ist auch heute noch 
nicht immer ganz einfach. Schließlich sind die 
Beeinträchtigungen der Spielerinnen und 
Spieler doch sehr unterschiedlich und verlan-
gen deshalb nach entsprechender Ansprache 
und Behandlung. Im Team Akteure mit Bewe-
gungseinschränkungen, Hör- oder Seh-
Problemen, leichten intellektuellen Defiziten, 
auch ein Autist ist in der Mannschaft. 
 
 Das Projekt ist inzwischen weit über Hohen-
brunn hinaus bekannt. Im Großraum München 
haben  fünf Vereine ebenfalls Inklusions-
Teams gegründet. Während des Jahres fin-
den zahlreiche Turniere statt, sowohl im 
Freien als auch in der Halle. Natürlich sind es 
nach wie vor viel zu wenige Vereine, die solche 
Teams gründen, wenn man bedenkt, wie viele 
Klubs es allein in München gibt. 
 
 Mit mehreren Auszeichnungen und Preisen 
erfuhr der TSV Hohenbrunn seine Wertschät-
zung und immer wieder gab es Veröffentli-
chungen in den Medien. Ziel des Hohenbrun-
ner Trainerteams (Alfred Rietzler, Dominik 
Busch, Bernd Prösler) ist es, dass das Inklusi-
ons-Team weiter funktioniert und dass das 
10jährige Jubiläum nicht das letzte war.  
 

Trainer Alfred Rietzler 
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Inklusions-Team: 10-jähriges Jubiläum 

 






